
Familienname: 

Vorname: 

Matrikelnummer

(Uni Tübingen): 

Geschlecht: 

Geburtsdatum

 (TT.MM.JJJJ): Geburtsname: 

 Staats-
 angehörigkeit:
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 keine Angabe divers weiblich männlich

2. Staats-
 angehörigkeit:

 Mail-Adresse:

2. Beginn des Studiums: erste Einschreibung an einer Hochschule
 Staat  eingeschrieben ab (MM.JJJJ)

Isabel Frºhlich
Projekt Promovierendenmanagement

Eberhard Karls Universität Tübingen 
Dezernat IV Studierende
Wilhelmstr. 19 
72074 Tübingen
Tel. +49 7071 29-75336 
promovierendenmanagement@uni-tuebingen.de

 Name der Hochschule 

Bitte Zutreffendes ☒ ankreuzen bzw. eintragen.

Formular zur Erfassung der Daten von Promovierenden

Bitte füllen Sie dieses Formular vollständig aus.  
Am Ende des Formulars finden Sie Erläuterungen zu den einzelnen Erfassungspunkten.

Die Universität Tübingen ist seit der Novellierung des Hochschulstatistikgesetzes (HStatG) im 
März 2017 verpflichtet, Daten von Promovierenden zu erheben und in verschlüsselter Form 
dem Statistischen Landesamt zur Verfügung zu stellen. Sofern Sie eine schriftliche Bestätigung 
über die Annahme als Doktorandin oder Doktorand von der Universität Tübingen erhalten haben, 
gelten Sie nach § 5 Abs. 1 HStatG als Promovierende/r.

1. Personenbezogene Angaben
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4. Promotion
4.1 

4.2 Promotionsfach:  Immatrikuliert:

4.3 

Wenn ja, in Kooperation mit

4.4 Beschäftigungsverhältnis an der Universität Tübingen oder mit einem Landesvertrag am 

Universitätsklinikum Tübingen mit mindestens 50% der regulären Arbeitszeit 

 Art der Registrierung:

  ja  nein

Art der Promotion 

Teilnahme an strukturiertem Promotionsprogramm:  ja  nein

Die Promotion soll in Kooperation mit einer anderen Einrichtung erstellt werden:

 ja  nein

… Forschungseinrichtung

Art der angestrebten Dissertation (aktueller Stand)

 Monographie  Kumulative Dissertation (publikationsbasiert)

 ja  nein

3. Zur Promotion berechtigender Abschluss

 Zur Promotion berechtigender Abschluss vorhanden:  ja  nein

 Hochschule
 der Prüfung:

Staat der
Hochschule:

 Studienfach:

 Art der
 Prüfung: 

Datum (MM.JJJJ):  Gesamtnote:

(Bitte beziehen Sie sich auf den ersten Abschluss, der Sie zur Promotion berechtigt.)

 Magister

 Master

 Diplom (Uni)

Lehramt Gymnasium

 Staatsexamen

 Sonstiges:

... anderer Universität in Deutschland 

... Universität im Ausland

... Hochschule für angewandte
   Wissenschaften (HAW)

… Wirtschaft oder sonstiger Einrichtung

 Erstregistrierung: erste Registrierung als Promovierende/r an einer deutschen Hochschule
 Neu-Registrierung: frühere Promotion an einer deutschen Hochschule abgebrochen  oder 
erfolgreich beendet



 Schulart/Prüfung:

 Grad der HZB:

 Allgemeine Hochschulreife

 Fachgebundene Hochschulreife

 Fachhochschulreife

 Erwerb der HZB in Deutschland:

Erwerb der HZB im Ausland:

 Allgemeine Hochschulreife

 Fachgebundene Hochschulreife

  Fachhochschulreife

 Erwerb der HZB an einer
 deutschen Schule im Ausland

 Sonstiger Erwerb der HZB im Ausland
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5. Hochschulzugangsberechtigung (HZB)

Jahr des Erwerbs der HZB:

Ort des Erwerbs der HZB
(falls Landkreis unbekannt): 

Bundesland Landkreis 

Staat (bei Erwerb der HZB im
Ausland):

 Bundesland & Landkreis
 des Erwerbs der HZB:

 Fachgymnasium

 Gesamtschule

 Berufsoberschule/Fachakademie

 Abendgymnasium/Kolleg

 Fachoberschule

 Studienkolleg

 Gymnasium

 Begabten-/Eignungsprüfung

 Beruflich Qualifizierte

 Berufsfachschule

 Fachschule

 Sonstige Studienberechtigung

 Grad der HZB:



Die elektronische Verarbeitung Ihrer Angaben in diesem Antrag durch die Universität Tübingen erfolgt zur 
Erfüllung der rechtmäßigen Aufgaben der Universität auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 e) DSGVO 
sowie § 4 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) Baden-Württemberg i.V.m. § 12 Landeshochschulgesetz 
Baden-Württemberg, der Hochschul-Datenschutzverordnung Baden-Württemberg und der Zulassungs- und 
Immatrikulationsordnung der Universität Tübingen. 

Daten, die aufgrund des Hochschulstatistikgesetzes erhoben werden, werden ohne Nennung des Namens 
und der Anschrift an das Statistische Landesamt Baden-Württemberg übermittelt. Dieses darf Einzelangaben 
ebenfalls ohne Nennung von Namen und Anschrift an die fachlich zuständigen obersten Bundes- und 
Landesbehörden, sowie an die von diesen bestimmten Stellen auf Verlangen und, soweit dies ohne 
Gefährdung der Geheimhaltung möglich ist, auch für wissenschaftliche Zwecke weiterleiten. 

Diese Erläuterungen dienen Ihnen zum besseren Verständnis und zur Klärung der 
einzelnen Erfassungspunkte, welche die Universität Tübingen an das Statistische Landesamt übermitteln 
muss. Sofern Sie Fragen oder Probleme haben, die nicht mithilfe der Erläuterungen geklärt werden können, 
wenden Sie sich bitte an die Referentinnen für das Promovierendenmanagement oder an das 
für Sie zuständige Promotionsbüro.  

1. Personenbezogene Daten
Familienname: Bitte geben Sie Ihren Nach- bzw. Familiennamen an. Diese Angabe wird dem Statischen 
Landesamt nicht weitergegeben, sie dient der internen Datenzuordnung.

Vorname: Bitte geben Sie Ihre(n) Vornamen an.

Matrikelnummer: Bitte tragen Sie Ihre zuletzt von der Universität Tübingen erhaltene Matrikelnummer ein. 

Geschlecht: Bitte kreuzen Sie an, welche Angabe gemäß Geburtenregister auf Sie zutrifft. 
Die Ausprägung "ohne Angabe" ist zu wählen, falls der Geschlechtseintrag im Geburtenregister 
gemäß § 22 Abs. 3 Personenstandsgesetz leer ist. Diese Angabe dient ausschließlich statistischen 
Erhebungen und unterstützt die Einschätzung von Geschlechterunterschieden in der Bildung.

Geburtsdatum: Bitte tragen Sie das Datum Ihrer Geburt in der Form Tag.Monat.Jahr (TT.MM.JJJJ) ein.

Geburtsname: Bitte tragen Sie Ihren Geburtsnamen ein, sofern sich Ihr Familienname verändert hat.

Staatsangehörigkeit: Bei doppelter Staatsangehörigkeit füllen Sie bitte auch das Feld zur zweiten 
Staatsangehörigkeit aus.

2. Staatsangehörigkeit: Geben Sie eine weitere Staatsangehörigkeit, sofern dies auf Sie zutrifft.

Mail-Adresse: Sollten Sie bereits eine Mail-Adresse der Universität Tübingen erhalten (sie endet 
auf student.uni-tuebingen.de oder uni-tuebingen.de) haben, so teilen Sie uns diese bitte mit. Gerne 
dürfen Sie uns eine weitere E-Mail-Adresse nennen, unter der wir Sie ggfs. erreichen können.

2. Daten zur Ersteinschreibung
Name der Hochschule: Bitte geben Sie den Namen der Hochschule an, an der Sie zum ersten Mal 
eingeschrieben waren. Dies gilt auch, wenn das Studienfach nicht in direktem Bezug zu Ihrem aktuellen 
Promotionsvorhaben steht. 

Staat: Bitte geben Sie den Staat, in dem sich die Hochschule befindet, mit seinem aktuellen internationalen KFZ-
Kennzeichen an.  

Eingeschrieben ab: Tragen Sie bitte Monat und Jahr Ihrer ersten Einschreibung in der Form Monat.Jahr (MM.JJJJ) 
ein. 

Hinweise zum Datenschutz 

    Erläuterungen 
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3. Zur Promotion berechtigender Abschluss
Bitte beziehen Sie sich auf die Prüfung, die Ihre Fakultät als Berechtigung für Ihre Promotion anerkannt hat. 
Bei mehreren anerkannten Prüfungen ist der erste erworbene Abschluss zu melden. 

Zur Promotion berechtigender Abschluss vorhanden: Wurde noch keine zur Promotion berechtigende 
Abschlussprüfung abgelegt, bleiben die folgenden Felder unter „3. Zur Promotion berechtigender Abschluss“ 
leer. 

Hochschule der Prüfung: Bitte geben Sie den Namen der Hochschule an, an der Sie den Abschluss, der Sie 
zur Promotion berechtigt, erworben haben. 

Staat der Hochschule: Tragen Sie bitte das aktuelle internationale KFZ-Kennzeichen des Landes ein, in dem 
sich die Hochschule befindet, an der Sie Ihren zur Promotion berechtigenden Abschluss erworben haben. 

Studienfach: Geben Sie Ihr erstes Studienfach der abgelegten Prüfung für den zur Promotion berechtigenden 
Abschluss an. 

Art der Prüfung: Bitte kreuzen Sie den für Sie zutreffenden Abschluss an, der Sie zur Promotion berechtigt. 
Sofern Sie eine andere Abschlussprüfung abgelegt haben als hier aufgeführt ist, nennen Sie diese bitte unter 
„Sonstiges“. Sonstige Abschlüsse sind beispielsweise Lizenziat, Diplom (FH), weitere Lehramtsstudiengänge 
oder künstlerische Abschlüsse wie die Kirchenmusikprüfungen A und B oder der Akademiebrief. Sollten Sie 
diese Auswahl nicht zweifelsfrei treffen können, senden Sie uns bitte eine Kopie Ihres zur Promotion 
berechtigenden Abschlusses zu. 

Geben Sie nur insgesamt bestandene Abschlussprüfungen an. Sofern bei internationalen Studiengängen von 
der deutschen Hochschule ein Doppeldiplom (z. B. Diplom und Master jeweils im gleichen Studienfach) 
vergeben wurde, ist der internationale (z. B. Master-) Abschluss relevant. 

Datum: Bitte geben Sie das Datum der Abschlussprüfung in der Form Monat.Jahr (MM.JJJJ) an. Diese Angabe 
finden Sie auf Ihrem Abschlusszeugnis. 

Gesamtnote: Bitte tragen Sie Ihre Gesamtnote der zur Promotion berechtigenden Abschlussprüfung ein. Wenn 
die schriftliche und mündliche Prüfung getrennt gewertet werden und Sie somit keine Gesamtnote haben, 
tragen Sie bitte „bestanden“ ein.  

4. Promotion
Art der Registrierung: Wenn Sie sich das erste Mal für eine Promotion an einer deutschen Hochschule 
registriert haben, dann kreuzen Sie bitte Erstregistrierung an. 
Sofern Sie die Hochschule der Promotion gewechselt haben oder bereits eine frühere Promotion an einer 
deutschen Hochschule abgebrochen oder erfolgreich beendet haben, kreuzen Sie bitte das Feld 
Neuregistrierung an. 

Promotionsfach: Bitte geben Sie das Fach an, in dem Sie Ihre Promotion ablegen möchten.

Immatrikuliert: Bitte kreuzen Sie ja an, wenn Sie aktuell an der Universität Tübingen eingeschrieben sind. Bitte 
kreuzen Sie nein an, wenn Sie nicht an der Universität Tübingen eingeschrieben sind. 

Art der Promotion:

Teilnahme an einem strukturierten Promotionsprogramm: Vermerken Sie hier bitte, ob sie an einem strukturieren 
Promotionsprogramm teilnehmen. Strukturierte Promotionsprogramme umfassen Promotionsprogramme, 
Graduiertenschulen, Graduiertenkollegs und Promotionsstudiengänge, die gleichzeitig die folgenden drei 
Bedingungen erfüllen: (1) ein strukturiertes Qualifizierungsprogramm für alle Teilnehmenden, (2) die gemeinsame 
Verantwortung für die Betreuung der Promovierenden durch die beteiligten Betreuerinnen und Betreuer, (3) ein 
transparentes, wettbewerbliches Aufnahmeverfahren mit Ausschreibung.

Die Promotion soll in Kooperation mit einer anderen Einrichtung erstellt werden: Bitte geben Sie an, ob Sie 
Ihre Promotion zusammen mit einer anderen Einrichtung erstellen, beziehungsweise erstellt haben. Sofern 
Sie ja ankreuzen, füllen Sie bitte aus, mit welcher Institution Sie kooperieren.  
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Eine Kooperation ist ausschließlich dann zu melden, wenn es sich um eine institutionelle Kooperation 
handelt, das heißt der Kooperation ein Vertrag oder eine Vereinbarung zugrunde liegt. Bei mehreren 
Kooperationen ist immer nur die erste zutreffende Ausprägung zu melden. Kooperationen mit Pädagogischen 
Hochschulen, Theologischen Hochschulen und mit Kunsthochschulen sind wie Kooperationen mit 
Universitäten zu behandeln. 

Wenn Sie nein ankreuzen, überspringen Sie bitte die Angabe, mit welcher Einrichtung Sie kooperieren. 

Art der angestrebten Dissertation: Bitte wählen Sie aus, ob Sie beabsichtigen, eine monographische oder eine 
kumulative (publikationsbasierte) Dissertation zu verfassen beziehungsweise verfasst haben. Eine 
publikationsbasierte / kumulative Dissertation unterscheidet sich von der klassischen Dissertation darin, dass 
diese Dissertation nicht als Monografie verfasst wird. Stattdessen müssen mehrere wissenschaftliche 
Artikel erstellt werden, die dann zusammengefasst bewertet werden. Es ist immer der aktuelle Stand 
der angestrebten Art der Dissertation zu erfassen. Im Verlauf des Promotionsvorhabens kann sich 
die Art der angestrebten Dissertation ändern. 

Wird nach einem Wechsel der Hochschule oder der Fakultät das Promotionsvorhaben fortgesetzt und erhält 
daher der bzw. die Promovierende von der neuen Hochschule/Fakultät keine neue schriftliche 
Bestätigung über die Annahme als Doktorandin oder Doktorand, gilt als Promotionsbeginn weiterhin der 
Zeitpunkt der Bestätigung der Annahme an der bisherigen Hochschule. 

Beschäftigungsverhältnis: Kreuzen Sie bitte ja an, sofern Sie einem Beschäftigungsverhältnis an der 
Universität Tübingen oder einem Landesvertrag am Universitätsklinikum Tübingen mit mindestens 50% der 
regulären Arbeitszeit nachgehen. Sollten Sie in keinem Beschäftigungsverhältnis zu den beiden genannten 
Einrichtungen stehen, kreuzen Sie bitte nein an. 

5. Hochschulzugangsberechtigung (HZB)
Die Hochschulzugangsberechtigung (HZB) ist der höchste allgemeine Schulabschluss, der den ersten Zugang 
zum deutschen Hochschulsystem erlaubt. Dies gilt auch, wenn die HZB beim ersten 
Zugang zum deutschen Hochschulsystem nicht zum aktuellen Studiengang berechtigen würde. 

Jahr: Bitte geben Sie das Jahr in der Form Jahr (JJJJ) an, in dem der höchste allgemeine Schulabschluss 
erreicht und beurkundet wurde. Studierende müssen bei Erwerb der HZB Älter als 11 Jahre sein. 
Sofern Sie Ihre HZB in Deutschland erworben haben, füllen Sie bitte die Felder Bundesland & Landkreis oder 
Stadt aus. Sollten Sie Ihre HZB im Ausland erworben haben, Überspringen Sie diese Felder und füllen bitte das 
Feld Staat aus. 

Bundesland: Bitte tragen Sie das Bundesland ein, in dem Sie Ihre HZB erworben haben.

Landkreis: Geben Sie den Land- oder Stadtkreis an, in dem Sie Ihre HZB erworben haben. Falls Sie sich nicht 
sicher sind, tragen Sie bitte im nächsten Feld die Stadt ein, in der Sie Ihre HZB abgelegt haben. Dabei reicht es, 
wenn Sie das KFZ-Kennzeichen angeben. 

Staat: Bitte füllen Sie dieses Feld aus, wenn Sie Ihre HZB nicht in Deutschland erworben haben. Tragen Sie 
dazu das internationale KFZ-Kennzeichen des Landes ein, in dem Sie Ihre HZB erworben haben. 

Schulart/Prüfung: Als Art der Hochschulzugangsberechtigung (HZB) ist immer diejenige HZB 
anzugeben, die den ersten Zugang zum deutschen Hochschulsystem erlaubt (hat). Dies gilt auch, wenn die 
Art der HZB beim ersten Zugang zum deutschen Hochschulsystem nicht zum aktuellen Studiengang 
berechtigen würde. Für den Fall, dass beim ersten Zugang zum deutschen Hochschulsystem 
eine schulische und eine andere Hochschulzugangsberechtigung vorliegen, ist die höchste schulische HZB 
anzugeben.

Erwerb der HZB in Deutschland: Bitte wählen Sie die Institution aus, an der Sie Ihre HZB erworben haben. 

Grad der HZB: Kreuzen Sie bitte an, um welchen Schulabschluss es sich bei Ihrer HZB handelt. 

Erwerb der HZB im Ausland: Sofern Sie an einer deutschen Schule im Ausland Ihre HZB erworben haben, 
wählen Sie diese bitte aus und kreuzen zusätzlich den zu ihrer Prüfung passenden Grad der HZB an.  

Für alle anderen im Ausland erworbenen Schulabschlüsse kreuzen Sie bitte Sonstiger Erwerb der HZB im 
Ausland an. Dabei ist keine Angabe des Grades erforderlich. 
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